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Liebe Leserin, lieber Leser,

nun ist doch noch Bewegung in die Kooperationsgespräche  
zwischen Dachdeckern, Klempnern und Zimmerern gekommen.  
Nachdem sich der Zentralverband Sanitär Heizung Klima 
(ZVSHK) zunächst geziert hatte, erschienen zu dem Gespräch 
am 19. Mai 2004 gleich drei Vertreter der Klempnerseite: Bruno 
Schliefke, Präsident des ZVSHK, Rainer Schaefer, Bundesfach-
gruppenleiter Klempnertechnik und sein Stellvertreter Ulrich 
Leib. Die dankenswerte Initiative des Zentralverbands des 
Deutschen Dachdeckerhandwerks (ZVDH) zu dieser inzwischen 
dritten Gesprächsrunde auf seinem Messestand zur Fachmesse 
Dach + Wand, diesmal in München, hat nunmehr die Türen 
weiter geöffnet für eine engere Kooperation zwischen den ein-
gangs genannten Handwerken. 

Von Seiten der Zimmerer waren ebenfalls drei Repräsentanten 
erschienen, die Dachdecker stellten gleich fünf Gesprächspart- 
ner: ZVDH-Präsident Manfred Schröder, die Vizepräsidenten 
Udo Diefenbach und Dirk Schäfer, ZVDH-Hauptgeschäftsfüh- 
rer Detlef  Stauch und den Dachdecker- und Klempnermeister 
Hermann Bade. Letzterer sorgt bei Fachgesprächen über tech- 
nische Regelwerke und deren Erstellung schon seit langem für 
einen Interessenausgleich zwischen den beiden von ihm erlernten 
Handwerksberufen.

Das „Münchner Gespräch“ verlief  in einer konstruktiven und 
angenehmen Atmosphäre, zu der Bruno Schliefke auf Seiten  
der Klempner entscheidend beitrug. Fachlich gab es durchaus  
auch mal unterschiedliche Meinungen, beispielsweise in Bezug  
auf Mindestdachneigungen und die Metallfachregeln des ZVDH. 
Aber fachliche Differenzen lassen sich ausdiskutieren, soweit 
nicht ein engstirniger, berufspolitischer Interessenaspekt dahin-
ter steckt. Voraussetzung ist natürlich auch die gegenseitige 
Achtung vor den Kernkompetenzen der beiden Handwerks- 
berufe. Dann ist man, zusammen mit den Zimmerern, auf dem 
besten Weg zu einer schlagkräftigen Handwerkergemeinschaft 
rund um die „Kernkompetenz Dach“. Der Weg dahin ist lang 
und steinig – aber sinnvoll!
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